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        Schönengrund, im August 2025 
 
 

Publikation Strompreise 2026 
 
Geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner 
 
Alljährlich ist der Stromversorger verpflichtet die Strompreise für das folgende Jahr bis am 30. August an 
seine Kunden mitzuteilen. Diese Unterlagen haben wir in den letzten Jahren immer gleichzeitig mit dem 
Versand der zweiten Akontorechnung zugestellt. Da dieses Jahr eine Akontorechnung entfällt dafür Ende 
September eine Ablesung der Zähler erfolgt mit anschliessender Abrechnung, werden wir die Dokumente 
gleichzeitig mit dieser Rechnung zu stellen. 
 
Auch dieses Jahr können wir die Energiepreise senken. Aber auch wieder nicht in dem Masse wie wir uns 
dies erhofft haben. Unser Beschaffungspreis ist um rund 10% gesunken den wir zu 100 % an unsere 
Kunden weitergeben. Die eingekaufte Energiemenge die wir fürs nächste Jahr bereits im 2023 und 2024 
eingekauft haben schlagen noch negativ auf die Energiepreise durch. Die Beschaffung über 3 Jahre hat den 
Vorteil, dass bei steigenden Preisen der Preisanstieg nicht sofort erfolgt. Bei sinkenden Preisen aber der 
umgekehrte Effekt eintritt. Der Preis sinkt nicht von diesem Jahr auf das nächste Jahr in dem Masse wie die 
Marktpreise. Auf das Lieferjahr 2025 haben wir saisonale Preise eingeführt. An dieser Verrechnungs- 
methode mit unterschiedlichen Preisen für Winter und Sommer  werden wir auch im Jahr 2026 festhalten. 
 
Zunehmend beschäftigt uns die dezentral eingespeiste Energie sprich Energie der Photovoltaikanlagen. 
Eine zuverlässige Prognose wer wann wieviel Energie in unser Netz einspeist ist schlicht weg nicht möglich. 
Wir sind vom Gesetz verpflichtet die überschüssige Energie entgegen zu nehmen. Können sie aber zu 
einem erheblichen Anteil nicht in unserem Netz selber brauchen. Dies führt dazu, dass wir während den 
Überschusszeiten die Energie zurückliefern müssen in das Mittelspannungsnetz der SAK. Diese Energie 
wird zu Tagespreisen vergütet und führt meistens zu einem Verlustgeschäft für unsere Korporation. Dieser 
Umstand führt dazu, dass wir für die zurückgespeiste Energie im Sommer noch 6 Rp/KWh und im Winter 10 
Rp/KWh zahlen können! Weiter ist zu erwähnen, dass wir die gesetzlichen Abgaben wie der Netzzuschlag, 
die Systemdienstleistungen und die Stromreserve auch für die in unser Netz dezentral eingespeiste Energie 
zahlen müssen! 
 
Die gesetzlichen Abgaben erfahren nur kleine Änderungen. Der Netzzuschlag für geförderte Energie bleibt 
bei 2.3 Rp/KWh. Die Systemdienstleistungen erfahren eine Anpassung und sinken von 0.55 Rp/KWh auf 
0.27Rp/KWh. Die Abgabe für die Stromreserve jedoch steigt von 0.23 Rp/KWh auf 0.41Rp/KWh. 
 
Die Netzkosten unseres Vorliegers (SAK) sinken um ca. etwa 4%! Hingegen für die Leistung ergibt sich 
keine Anpassung mit 9.25 Fr./KWh/Mt.! Für die Nichtkonforme Blindleistung wird ebenfalls eine Gebühr 
erhoben die relativ stark schwankt je nach der Menge der eingespeisten Energie. 
 
 Ab 2026 erhebt die Swissgrid einen neuen Tarif «Zuschlag für solidarisierte Kosten über das 
Übertragungsnetz», mit dem weitere, nicht von Swissgrid verursachte Kosten verrechnet werden. Der Tarif 
beträgt 0.05Rp/KWh. Konkret geht es hier um Netzverstärkungen in den unteren Netzebenen welche 
gemäss Stromversorgungsgesetz seit 2025 ebenfalls von Swissgrid abgewickelt werden müssen. Der Tarif 
enthält zudem die vom Parlament beschlossene Überbrückungshilfe für die Stahl- und Aluindustrie. 
 
Ab dem 1. Januar 2026 werden schweizweit Messtarife eingeführt. Sie basieren auf den Vorgaben der 
Mantelerlassumsetzung und werden pro Messpunkt mit Fr. 7.-- erhoben. Diese Tarife umfassen die Kosten 
für Messung und Abrechnung. Dafür wird der Preis der Grundpauschale von Fr. 12.—auf Fr. 8.—reduziert. 
 
Aus all diesen Bemerkungen ergibt sich eine Reduktion der Energiepreise zwischen 8% und 10%. 
 
Auch für das Jahr 2027 rechnen wir mit weiter sinkenden Energiepreise für unsere Korporation 
 
Freundliche Grüsse 

 
 
 

Kurt Knaus, Präsidentt 
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